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Allgemeine Information zu diesem Bildband

Bei dieser Publikation handelt es sich um einen Bildband,
ergänzt um Textpassagen. Dieser Bildband stellt
ausdrücklich keine wissenschaftliche Ausarbeitung oder
Abhandlung dar und auf die in diesem Bildband gemachten
schriftlichen Ausführungen kann sich der Leser nicht
berufen. Die schriftlichen Ausführungen sind nicht
wesentlicher Bestandteil dieser Publikation, im Vordergrund
stehen hier ausschließlich die in diesem Bildband
enthaltenen Fotografien. Gegebenenfalls befinden sich in
anderen Publikationen anderslautende Informationen oder
gar Informationen, die im Widerspruch zu Ausführungen in
diesem Bildband stehen. Die Textpassagen und
Informationen in diesem Bildband beruhen primär auf
Informationen, die ich in Afrika durch Gespräche mit
Menschen erhalten habe. Die Informationen stammen in
Ausnahmefällen aus frei zugänglichen Quellen -
Informationen die bereits vielfach veröffentlicht wurden- und
primär / nahezu durchgehend aus Gesprächen mit
Menschen in Afrika. Die Textpassagen wurden nach bestem
Wissen und Gewissen von mir erstellt und resultieren im
Wesentlichen aus Erinnerungen, die im Nachgang und
teilweise mit erheblichem Zeitabstand von mir dokumentiert
wurden. Sowohl für die sachliche als auch die inhaltliche
Richtigkeit sowie für gegebenenfalls von mir gezogene
Rückschlüsse aus erhaltenen Informationen kann und werde
ich keine Gewähr übernehmen. Insoweit ist eine Haftung
durch mich und/oder den Verlag ausgeschlossen, ebenso
wie etwaige Gewährleistungsansprüche und
Regressansprüche ausgeschlossen sind.



Ergänzende Information
Bei den Ausführungen und Informationen in diesem
Bildband ist anzumerken, dass ich diese Informationen von
zahlreichen Spezialisten aus unterschiedlichen Regionen
und Ländern Afrikas erhalten habe. Bei meinen
Ausführungen und Angaben handelt es sich um ungefähre
Werte und Informationen, die im Zweifelsfall von anderen
Publikationen sowie der Fachliteratur abweichen können.
Anzumerken ist auch, dass aufgrund regionaler
Unterschiede, beispielsweise der Lebensverhältnisse, die
jeweiligen lokalen Werte von meinen Ausführungen
abweichen können.

Es gibt bereits zahlreiche Sachbücher mit unzähligen
Informationen über die afrikanische Tierwelt und den
afrikanischen Kontinent. Ich möchte zu den Bildern in
diesem Buch nur einige grundsätzliche Informationen
einfließen lassen, die ich auf meinen Reisen von meinen
jeweiligen Gesprächspartnern (beispielsweise Safari-Guides,
Wildhütern, Tierärzten usw.) erhalten habe. Wenn man mit
einer Vielzahl von Menschen über die gleichen Themen
spricht, passiert es natürlich, dass unterschiedliche oder gar
widersprüchliche Aussagen entstehen. In diesem Buch habe
ich primär die Aussagen und Informationen von den
Menschen verarbeitet, die die afrikanische Tierwelt teilweise
seit Jahrzehnten begleiten. Informationen in diesem
Bildband können von der gängigen Literatur abweichen, da
meine Gesprächspartner über andere Erfahrungswerte oder
subjektive Sichtweisen verfügen, die dementsprechend
nicht repräsentativ sein müssen. Dieses Buch soll somit
keine wissenschaftliche Abhandlung darstellen, sondern
einen subjektiven Einblick in die afrikanische Welt mit ihren
wunderbaren Wildtieren ermöglichen. Die Fotoaufnahmen
sind auf meinen Reisen in Botsuana, Kenia, Namibia,
Simbabwe, Südafrika und Tansania in den Jahren 2018 bis
2020 entstanden.



Ich bin kein Spezialist und kann die inhaltliche und sachliche
Richtigkeit der erhaltenen Informationen nicht abschließend
beurteilen; ich habe jedoch die Informationen nach bestem
Wissen und Gewissen dokumentiert und hier
wiedergegeben. Im Zweifelsfall weisen andere Quellen und
Publikationen unterschiedliche oder gar widersprüchliche
Informationen auf, weshalb ich keine Garantie für die in
diesem Bildband von mir zusammengetragenen
Informationen übernehmen kann. In diesem Zusammenhang
wird auch auf den Haftungsausschluss verwiesen.



Über den Autor
Meine Affinität zur Fotografie entwickelte sich schon
während meiner Kindheit. Meine ersten Erfahrungen mit
einer klassischen Fotokamera machte ich mit der Agfa
Pocketkamera. Ältere Leser werden sich vielleicht noch an
das Modell Agfamatic 4000, die sogenannte Ritsch-Ratsch-
Klick-Kamera mit dem roten Punkt, erinnern. Nach
verschiedenen Entwicklungsstufen professionalisierte ich
mein Hobby im Jahre 2006 mit dem Einstieg in die gehobene
Digitalfotografie. Im Laufe der Zeit intensivierte ich mein
Hobby und verbunden mit diversen Erlebnisreisen rund um
den Erdball sammelte ich nachhaltige Erfahrungen im
Bereich der Fotografie.

Zur Vorbereitung auf meine Reisen habe ich im Vorfeld stets
umfangreich recherchiert und anschließend individuell mein
Urlaubsprogramm gestaltet. Für meine Reisen habe ich
jeweils Themenschwerpunkte entwickelt, in die ich mich
teilweise sehr intensiv eingearbeitet habe. Während meiner
Reisen habe ich entsprechende Reisedokumentationen in
Form von Aufzeichnungen und Tagebüchern erstellt. Ich
verfüge heute über ein substanzielles Privatarchiv,
bestehend aus schriftlichen Aufzeichnungen und
reichhaltigem Bildmaterial. Aus meinen beiden Hobbys,
Fotografieren und Reisen, ist eine Einheit entstanden, die in
jeder einzelnen Reisedokumentation ihre Vollendung findet.
Freunde und Bekannte waren von meinen Reise- und
Fotodokumentationen stets beeindruckt und es entwickelte
sich die Idee, meine privaten Aufzeichnungen teilweise der
breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen.
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Vorwort
In diesem Bildband möchte ich Ihnen meine schönsten
Fotografien aus der Welt der afrikanischen Elefanten
präsentieren.

Auf zahlreichen Expeditionen und Safaris in Botsuana, Kenia,
Namibia, Simbabwe, Südafrika und Tansania konnte ich viele
Male diese einzigartigen Tiere beobachten, unzählige
Fotografien erstellen und das Verhalten der Giganten der
Steppe und Savanne Afrikas erleben. Viele Informationen
habe ich von meinen Reisebegleitern, beispielsweise Safari-
Guides, Wildhütern, Tierärzten und Natur- und Tierschützern,
erhalten. Durch zahlreiche Informationen und die direkten
Begegnungen mit den Dickhäutern konnte ich einen sehr
guten Eindruck von der Welt der Elefanten gewinnen.

Bei meinen Exkursionen und Aktivitäten auf dem
afrikanischen Kontinent in den Jahren 2018 bis 2020 habe
ich von den dort lebenden Menschen viele und teilweise
sehr detaillierte Informationen über die afrikanische Tierwelt
erhalten. Diese Informationen möchte ich gerne mit Ihnen in
diesem Band teilen.

Erleben Sie in diesem Bildband zahlreiche und einzigartige
Impressionen und Fotografien, die Ihnen einen Einblick in
die Welt der afrikanischen Elefanten ermöglichen werden.







Der afrikanische Elefant
Der afrikanische Elefant, oder auch Loxodonta africana, gilt
als eines der Symbole für die Tierwelt auf dem afrikanischen
Kontinent, dem Kontinent, der auch gerne als die „Wiege der
Menschheit“ bezeichnet wird. Neben Afrika ist das Rüsseltier
auch in asiatischen Staaten verbreitet. Die Elefanten in
Afrika sind sowohl tag- als auch nachtaktiv.

Der afrikanische Elefant bringt ein Gewicht von etwa drei bis
sechs Tonnen auf die Waage, in Ausnahmefällen können
sehr große Elefantenbullen auch ein deutlich höheres
Gewicht aufweisen. Um die Masse besser zu verdeutlichen:
Ein durchschnittlicher Elefant kann durchaus das Gewicht
von fünf Kleinwagen aufweisen – oder sogar noch mehr. Die
männlichen Elefanten sind häufig etwa doppelt so schwer
wie die Weibchen.

Die durchschnittliche Lebenserwartung eines gesunden
Elefanten beträgt etwa 40 bis 60 Jahre, aber Elefanten
können durchaus auch bis zu 70 Jahre alt werden. Ihren
Nachwuchs bringen die Elefantenkühe nach einer Tragzeit
von rund 22 Monaten zur Welt.

Als durchschnittliche Größe weist der Elefant etwa
zweieinhalb bis drei Meter auf, aber auch hier gibt es
durchaus Elefanten, die etwas größer sind. All diese
Angaben differieren teilweise sehr stark, da es letztlich
immer auf die Lebensverhältnisse der Elefanten ankommt.
Erstaunt war ich über eine Tatsache, die mir ein
Tiermediziner erzählte: Der Herzschlag dieser Kolosse ist
nach seiner Aussage relativ langsam, das Elefantenherz soll
nur etwa 30 Mal pro Minute schlagen.


